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WIE SINNVOLL SIND
WASSERFILTER?

Wir leben in einem sehr wasserreichen Land. Supermarktregale sind voll mit Flaschen-
wasser und Trinkwasser wird uns gut aufbereitet sogar frei Haus geliefert! Trotz-
dem ist es an der Zeit, sich mit dem Thema Wasser und Gesundheit zu beschäftigen. 
Leitungswasser gilt zwar als das am besten kontrollierte Lebensmittel, wirklich sauber 
ist es aber nicht immer. Wasserwerke können Rückstände von Chemikalien oft nicht 
vollständig heraus� ltern, alte Rohrleitungen im Haus Schwermetalle ans Trinkwasser 
abgeben. Auch die häu� g viel zu hohe Mineralisation in den Mineralwässern gilt es 
kritisch zu überdenken. Wasser hat eine wichtige Aufgabe im Körper zu erfüllen: Es 
löst und transportiert Schlacken und Gifte aus dem Körper. Je reiner und mineralär-
mer das Wasser ist, desto besser kann die Körperentgiftung ablaufen und unser Kör-
pergewebe entsäuern! Aus dieser Sicht ist eine zusätzliche Trinkwasser-Aufbereitung 
sinnvoll und zu empfehlen.

Welcher Filter? Welche Technik? 
         Spätestens seit den Forschungen des Alternativmediziners Dr. Masaru  Emoto ist 
der Begri�  „Wassergedächtnis“ bekannt. Neueste wissenschaftliche Ergebnisse von 
Dr. Gerald H. Pollack, Professor für Biotechnologie an der University of Washington 
in Seattle, scheinen dies nun zu bestätigen: Wasser kann Informationen speichern.

         Eine innovative Filteranlage berücksichtigt immer die neuesten Erkenntnisse der 
Wasserforschung. 

         Die sicherste und e� ektivste Filtermethode ist die Nano� ltration auf Basis der 
Umkehrosmose. Sie befreit das Leitungswasser fast vollständig von allen Fremdsto� en 
und Keimen, auch von Radioaktivität. Allerdings sind hier die Weiterentwicklungen aus-
schlaggebend! Dies sollte bei einer Beratung unbedingt nachgefragt werden.

        Von großer Bedeutung ist die weitere Veredelung nach einer Umkehrosmose-
Filtration, denn es lasten immer noch Schadsto�  nformationen auf dem Wasser.

        Diese gilt es aus dem Wassergedächtnis zu löschen und neue wertvolle Informa-
tionen zu übertragen. Zum Beispiel über Biophotonen-Frequenz, Schwingungen von 
Heilwässern, Frequenzen des Sonnenlichtes (auch Sieben-Farben-Spektrum genannt), 
Korallensand oder einem Bergkristall. Durch eine Energetisierung auf hohem Niveau 
erhält das aufbereitete Wasser wieder die Struktur eines ursprünglichen Quellwassers.

Angelika Wunsch ist Kinderkrankenschwester, Fachberaterin für Trinkwasseroptimierung 
und Dozentin unserer DNB-Berater-Ausbildung. www.wunsch-gesundheitsbausteine.de

Unser Trinkwasser wird streng geprüft. Warum es trotz-
dem gute Gründe für eine private Aufbereitung gibt.
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